
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

es berührt mich sehr, dass Ihr in diesem einschneidenden Moment der Geschichte Europas den Blick „über den 
Kanal“ erhebt und diesen Offenen Brief an uns als Geschwisterkirchen auf dem Festland richtet. Wir leben in ei-
ner Zeit, in der Menschen, Gruppen, Organisationen und Länder zunehmend auf das Eigene schauen und auf Ab-
grenzung bedacht sind. Der Blick für das Ganze und das Verständnis für das Verbindende drohen dabei verloren-
zugehen. Umso bewegender sind die Zeichen Eurer Verbundenheit, die Ihr uns sendet. 

Auch für uns bleibt die Verbindung zu Euch trotz sich verändernder politischer und wirtschaftlicher Gegebenhei-
ten bestehen. Für uns als Methodisten gilt dies in besonderer Weise, sind wir doch Nachkommen der methodisti-
schen Erweckungsbewegung, deren Segensspuren von England direkt oder über den Umweg aus Amerika zu uns 
nach Deutschland führten. Dafür sind wir zutiefst dankbar und wissen uns bleibend mit Euch, unseren Schwes-
tern und Brüdern auf den britischen Inseln, verbunden. 

Wir versichern Euch, dass wir in herzlicher Freundschaft mit Euch verbunden bleiben. Wir versichern Euch, dass 
wir unseren Glauben, unsere Erfahrungen, unsere Sorgen und unsere Hoffnungen weiterhin mit Euch teilen. Wir 
versichern Euch, dass wir ein Ohr haben für Eure Erfahrungen, Eure Sorgen und Euren Rat. 

Wirtschaftliche und politische Grenzen werden jetzt neu gezogen. Dennoch werden wir weiter mit Euch zusam-
menstehen. Weiterhin wollen wir uns mit Euch den Herausforderungen unserer Zeit stellen, um darauf Antworten 
des Evangeliums zu suchen und mutig handeln. 

Lasst uns als Menschen, die zu Christus gehören, Lernende bleiben. Lasst uns auf das hören, was Gott uns sagt 
und lasst uns tun, was er uns aufträgt. „Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen zur Liebe und zu 
guten Werken.“ (Hebräer 10,24) 

Mit Euch zusammen wollen wir in unserer Welt leben und bezeugen, was unser Herr Jesus Christus uns vorgelebt 
hat: Einheit bewahren, Frieden ausbreiten, Barmherzigkeit leben, Gnade vermitteln, Vergebung gewähren und 
Versöhnung praktizieren. Möge Gottes Geist uns dazu befähigen – zur Ehre Gottes und zum Wohl der Menschen in 
Europa. 

Mit herzlichen Segensgrüßen, 
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